
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Baulexikon  
Begriff: Dacheinlauf 

 
Mehr zu diesem Thema unter: Bauphysikalische Grundlagen 

 

 

Wilfried Berger, Sachverständiger 

www.baufachforum.de  

Quelle: Praxisfälle des Autoren als Sachverständiger, Stand 2009 
Begriffe aus dem Wissensnetz www.baufachforum.de   
Gutes Buch: 
Lexikon Bauwesen; Ansgar Beuth; Martin Beuth; DVA Verlag 
ISBN 3-421-03242-4. 
3000 Tipps, Rund um den Haushalt; Lingen Verlag 
>200 geld-spar tipps<, >meine familie & ich books< Verlag, 
München<, >Hubert Burda Medien<   
Urteilsammlung >baufachforum<.  
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Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Dacheinlauf 

Denke immer daran!!!! 
Mein >Schäfchen< läuft immer nur ein, wenn 
es in die Waschmaschine gekommen ist.  
Aber: 
Wenn Sie von Hand spülen, sollten Sie 
Speisereste in den Müll geben. Aber, spülen 
Sie nicht grob mit fliesendem Wasser vor. 
Füllen Sie das Spülbecken mit heißem 
Wasser und geben Sie dort das Geschirr 
rein. Sie sparen damit viel Wasser. Natürlich 
spült man Gläser vor fettigem Geschirr! 
Ergebnis: 
Mein Schäfchen darf nicht mehr gewaschen 
werden, sonst sehe ich es bald nicht mehr.  

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
Der Einlass von Regenwasser in die Regenaufnahme, 
Leitung oder Strang.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hauptsächlich wird der 
Begriff bei Flachdächern 
oder Balkonen 
verwendet. Hier sehen wir 
im Bild den Einlauf in ein 
Entwässerungssystem 
einer Dachterrasse.  

Auch bei Balkontüren, auf 
Dachterrassen und Balkonen, 
muss das Flächenwasser 
abgenommen und entwässert 
werden.  Dazu dienen 
Regenrinnen, die an ein 
Entwässerungssystem 
angeschlossen sind. 

 

Bei Steildächern, muss das Wasser 
der 2. Entwässerungsebene wie auch 
das Rückstauwasser  ebenfalls in die 
Dachrinne eingeführt werden. Daher 
werden an Dachrinnen 
>Einlaufbleche< montiert, die das 
Wasser einführen.  


